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Liebe Leserinnen und Leser,

kürzlich berichtete ein früherer deutscher 
Wasserspringer über langjährigen sexuel-
len Missbrauch an ihm: Er sei über 14 
Jahre lang, seit Kindertagen, von seinem 
Trainer sexuell missbraucht worden, auch 
während seiner Teilnahme an den Olym-
pischen Spielen. Eine Zeitung titelte da-
raufhin: »Nicht schon wieder: Nach den 
Gräueltaten an der Odenwaldschule und 

den schrecklichen Missbrauchsfällen in der katholischen Kirche ist es 
nun der deutsche Schwimmverband.«

In der Tat ist sexueller Missbrauch ein Thema, das keine Pause kennt. 
Das Problem scheint sich sogar in Krisenzeiten wie den aktuellen zu 
verschärfen. Fälle sexueller Gewalt nahmen beispielsweise während 
der Corona-Pandemie zu; Vergewaltigung ist eine nicht selten ver-
wendete Kriegswaffe, wohl auch im Krieg in der Ukraine.

Wesentlich sind daher Lösungen, und zwar in verschiedenste Rich-
tungen. Zum einen im Sinne von Prävention: In den vergangenen 
Jahren wurden mannigfaltige Programme entwickelt, um Fälle sexuel-
ler und sexualisierter Gewalt zu reduzieren. In der aktuellen Ausgabe 
finden Sie zwei dieser Programme mit vielversprechenden Befunden: 
einerseits »I CAN CHANGE«, ein therapeutischer Ansatz mit Täterin-
nen und Tätern, andererseits »KisS«, das sowohl sexuell aggressives 
Handeln als auch sexuelle Opfererfahrungen zu minimieren versucht.

Außerdem   ist Aufklärung ein wichtiger Ansatzpunkt. Dazu zählt, 
sich valides Wissen auch zu neueren Formen der sexuellen Gewalt 
anzueignen, wie z. B. zu sexuellem Online-Grooming, bei dem eine 
erwachsene Person über Online-Interaktionen Kontakt zu einer min-
derjährigen Person aufbaut, mit dem Ziel sexueller Handlungen. Zur 
Aufklärung zählt jedoch auch, Kindern, die möglicherweise miss-
braucht wurden, geeignete Gesprächsangebote zu machen – ein nicht 
zu unterschätzendes Thema, das für alle, die mit Kindern arbeiten, 
relevant sein könnte und darüber hinaus im Alltag rechtspsychologi-
scher Sachverständiger eine gewichtige Rolle einnimmt.

In dieser Ausgabe finden Sie Beiträge zu all diesen Entwicklungen. 
Ich wünsche Ihnen interessante Erkenntnisse!

Bevor Sie sich in die rechtspsychologische Lektüre stürzen, möchte 
ich Sie auf die aktuelle Mitgliederbefragung des BDP hinweisen: 
Nehmen Sie unter https://bdp.t-droste.de/?rp teil, und tragen Sie 
dazu bei, unseren Berufsverband zu verbessern.

Ihre

Prof. Dr. Michaela Pfundmair
Vorsitzende der Sektion »Rechtspsychologie«

Fo
to

: 
D

an
ie

l 
B

la
se

r
r e p o r t psychologie

Jahrgang:
47

Ausgabe Jahr:
2022

Ausgabe Monat:
10

Ausgabe Monat IVZ:
Oktober

TERMINE
von:

Januar
bis:

September
Jahr:
2019

ANZEIGENSCHLUSS
Tag:

24
Monat:

März
Jahr:
2020

Ausgabe:
9/20


